
 

Boule spielen:    Sonntags ab 15 Uhr in Hagen 

 
 
 
Hagen ist um eine weitere Attraktion reicher geworden. Ab sofort kann dort Boule 
gespielt werden, ein Spiel, das in Frankreich und zunehmend in Deutschland sehr 
beliebt ist. Seinen Standort hat der Bouleplatz unmittelbar rechts neben den 
Tennisplätzen.  

Sonntags ab 15 Uhr kann auf dem neuen Platz der Dorfgemeinschaft Hagen unter Anleitung 
gespielt werden. Eine fachkundige Einweisung gibt es vom Hagener Franzosen Jean-Claude 
Cousin-Sauer. Eine Altersbegrenzung gibt es nicht. Kugeln können auch ausgeliehen werden. 

Boule wird mit hohlen Stahlkugeln gespielt. Es spielen entweder drei einzelne Spieler 
gegeneinander oder zwei Mannschaften mit zwei oder drei Spielern. Grundgedanke des Spiels 
ist es, diese Kugeln so nah wie möglich an eine kleine Holzkugel – auch Schweinchen 
genannt – heranzubringen. 

Das einfache Prinzip des Spiels ermöglicht viele taktische Varianten. So kann man zum 
Beispiel die Kugel des Gegners wegschieben, die Lage des Schweinchens mithilfe der 
eigenen Kugel verändern oder dem Gegner den Weg zum Ziel verbauen.  

  

 

 


